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in Gent auf, wo mich ebenfalls der Bibliothekar, Herr Van­
derhaghen, freundlich unterstützte J).

Am 3. März verliess ich Brüssel definitiv und gieng nach 
Lüttich, um den schon oben erwähnten Heriger und Anselm 
aus Averboden aufzusuchen. Mit der grössten Uneigennützig­
keit überliess mir Herr Professor Kurth denselben auf einige 
Tage zur Collation. Auch der Vorstand der Bibliothek Herr 
Grandjean gestattete mir durch die Vermittlung des Unter­
bibliothekars Herrn de Ceuleneer die Benutzung einiger Hand­
schriften (Heriger und Anselm, Geneal. duc. Brab.) in meiner 
Wohnung2). Ebenso gefällig kam mir der Staatsarchivar 
Herr Schoombrodt und der Conservateur-adjoint Herr van de 
Casteele entgegen. Letzterer hat mir viel freundliches er­
wiesen und noch später die Anfertigung einer Abschrift über­
wacht. Den letzten Tag in Belgien (10. März) verwandte ich 
zu einem Besuch bei dem gelehrten Archivar von Namur, 
Herrn Stanislas Bormans, der mir über mehrere Fragen in 
Betreff der Lütticher Geschichtsquellen mündlich und nachher 
noch schriftlich bereitwilligst Auskunft ertheilt hat. — Am 
11. März trat ich meine Rückreise nach Deutschland an, und 
war am Morgen des 12. wieder in Göttingen.

Handschriften der Stadtbibliothek zu Reims.
Nachtrag zu Archiv VIII, 393—395.

K. 764. 761 (Haenel 763). mbr. fol. s. XIV. (s. Nicasii). 
Cronica ex diversis historiis abreviata a fratre Girardo de 
Fr ach et o: ‘In primordio temporis ante omnem diem — et 
magnam Ytalie ecclesie (sic) subdit et sibi’. Bis 1264.

K. 765. 782 (Haenel 764). mbr. 4. s. XIII. Vergl. Knust, 
Archiv VIII, 39ö. Martinus Polonus. Erst die Päbste 
bis Nicolaus IV, 1277. Dann die Kaiser bis Friedrich II. 
‘Cum scire tempora summorum pontificum — in Syciliam 
veniens est defunctus’. Genealogia regum Francorum. 
‘Priamus genuit Pharamundum' etc. (Mon. Germ. SS. IX, 
300). Gehört der von Bethmann sogenannten Familie B an, 
und geht bis auf Philipp II. August. Schluss: Ludovicus 
accepit uxorem nomine Alienordem comitis Pictavorum Willelmi 
filiam et per eam Pictavos omneque (sic) possedit Aquitaniam. 
Qua ob inconstanciam repudiata duxit alteram de Hyspania

1) Der neue Katalog von St. Génois ist auf das sorgfältigste ge­
arbeitet und in jeder Hinsicht vorzüglich. 2) Es ist von dem erst 
jüngst verstorbenen Bibliothekar Fries ein ausserordentlich genau und 
gut gearbeiteter Katalog erschienen, von dem ich die Aushängebogen 
sah. Er dürfte mittlerweile auch im Buchhandel zu haben sein.


